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Johannes Callsen: Nach Stegners Forderung
muss Ministerpräsident Albig Staatssekretär
Müller-Beck sofort entlassen!
 
Angesichts der heutigen (06. November 2012) öffentlichen Forderung des SPD-
Landes- und Fraktionsvorsitzenden Dr. Ralf Stegner – nach der
Vorstandsvorsitzende, Minister und Staatssekretäre statt eines Direktwechsels „auf
die andere Seite“ zwei bis drei Jahre warten sollten - hat CDU-Fraktionschef
Johannes Callsen Ministerpräsident Torsten Albig aufgefordert,
Wirtschaftstaatssekretär Ralph Müller-Beck unverzüglich zu entlassen: 

„Müller-Beck ist aus seiner Spitzenposition als Regionsvorsitzender des Deutschen
Gewerkschaftsbundes unmittelbar in die Position des Staatssekretärs gewechselt. Die
von Stegner in seiner Twitter-Meldung genannten Interessenskonflikte oder
Anbahnungseindrücke sind damit eindeutig gegeben. Wenn Stegners Forderung ernst
zu nehmen ist, muss Albig sofort handeln“, so Callsen.
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